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I 131/2003 (BJD)  

Interpellation Reiner Bernath (SP, Solothurn): Lärmsanierungen im Kanton Solothurn (02.09.2003) 

 

Der Bund will die Frist für die Lärmsanierungen der Kantonsstrassen um 6 Jahre bis zum Jahr 

2018 verlängern. Bereits 1985 waren mehr als 50% der Schweizer Bevölkerung tagsüber Stras-

senlärmbelastungen über der kritischen Grenze von 55 dB ausgesetzt. Die Lärmproblematik hat 

sich seither verschärft, war doch die Zunahme des Strassenverkehrs erheblich. Eine Trendwende 

ist momentan nicht abzusehen.  

Übermässige Lärmbelastung kann die Gesundheit der Betroffenen ernstlich gefährden. Aus diesem 

Grund sind die Kantone gemäss Umweltschutzgesetz verpflichtet, Lärmsanierungen durchzuführen. 

Im Zusammenhang mit der vorgesehenen Fristverlängerung um 6 Jahre stellen sich folgende Fra-

gen: 

1. Wieviele Anwohnerinnen und Anwohner von Solothurner Kantonsstrassen sind heute von Stras-

senlärm über dem Grenzwert (55 dB) betroffen? 

2. Wie sieht die Planung des Kantons Solothurn aus, um die Sanierungen innerhalb der heute 

noch gültigen Frist von 2012 durchzuführen? 

3. Wieviele Anwohnerinnen und Anwohner sind von der Fristverlängerung bis 2018 schätzungsweise 

betroffen? 

4. Welche konkreten Möglichkeiten haben die Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer, wenn sie bei 

überschrittenem Grenzwert die Sanierungen (Schallschutzfenster und –wände) schon heute rea-

lisieren wollen? 

5. Welche finanziellen Beiträge können sie für vorgezogene Lärmschutzmassnahmen erwarten? 

 

Begründung (02.09.2003): im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Reiner Bernath, 2. Ruedi Lehmann, 3. Lonni Hess, Silvia Petiti, Stefan Hug, 

Rosmarie Eichenberger, Hans-Jörg Staub, Rudolf Burri, Marianne Kläy, Monika Hug, Niklaus 

Wepfer, Georg Hasenfratz, Lilo Reinhart, Heinz Bolliger, Beatrice Heim, Heinz Glauser, Urs Hu-

ber, Martin Straumann, Thomas Woodtli, Peter Gomm, Clemens Ackermann, Caroline Wernli 

Amoser, Urs W. Flück, Magdalena Schmitter Koch, Andreas Bühlmann, Christina Tardo. (26)  

 


